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FRITZ FRIEDMANN

Der Detailhandel 
im Kanton Basel-Stadt

Gross ist die Zahl der Beschreibungen von Basel 
als Handelsstadt. Allerdings denken die meisten 
Verfasser hier an den Grosshandel und betrach­
ten allzu oft den Detailhandel als eine quantité 
négligeable. Dies aber ist ein bedauerlicher Feh­
ler. Ende 1985 (neueste amtliche Ergebnisse) be­
trug im Kanton Basel-Stadt die Zahl der Betrie­
be im Detailhandel 1961 und die der Mitarbeiter 
12 299. Die Schätzungen über den 1985 erziel­
ten Detailhandelsumsatz schwanken zwischen 
1,9 und 2,3 Milliarden Franken. Die Wertschöp­
fung wird von Insidern auf 500 bis 700 Millio­
nen Franken geschätzt.

Rückblick

Die Geschichte des Basler Detailhandels be­
ginnt in j ener Periode, als sich die ersten Auswir­
kungen der Industriegesellschaft auch auf unse­
re Stadt ausdehnten. Hatte die Bedarfsdeckung 
bis vor etwa 200 Jahren vornehmlich beim soge­
nannten Handwerkhandel (produzierend und 
detaillierend) stattgefunden, ergänzt durch die 
Angebote des ambulanten Handels (Märkte 
und Messen), so forderte die neu entstehende 
Nachfrage neue Formen des Angebotes.
Es entstanden im Stadtkern <Läden> (abgeleitet 
vom Laden = Brett, auf dem der Handwerker 
seine Produkte feilhielt) für die Bedarfsrichtun­
gen Lebensmittel und Textilien. Später entstan­
den weitere Kleinhandelsbetriebe anderer Bran­
chen. Einen besonderen Schwerpunkt bildeten 
im vorigen Jahrhundert, bis zum Ende des Er­
sten Weltkrieges, die sogenannten Manufaktur­

warenhandlungen, in denen vor allem Meterwa­
re (Stoffe) angeboten wurde. Fertigkleidung ist 
verhältnismässig jüngeren Ursprungs, und dies 
gilt auch für den Detailhandel mit Schuhen; die­
se Fussbekleidung wurde nämlich noch zu Be­
ginn dieses Jahrhunderts in der Regel vom 
Handwerk nach Mass angefertigt. Vor allem die 
steigende Nachfrage und die rascher wechseln­
de Mode gaben dem Handel in fabrikmässig 
hergestellten Schuhen und Kleidern raschen 
Auftrieb. Auch die Möbelgeschäfte entstanden 
in nennenswertem Umfang erst nach 1900, da 
vorher der grösste Teil des Möbelbedarfes noch 
beim Handwerker gedeckt wurde. Warenhäuser 
kennt man in Basel seit mehr als 100 Jahren, und 
die Selbstbedienung hielt hier kurz nach dem 
Zweiten Weltkrieg ihren Einzug.

Entwicklungen seit 1950

Wie überall, ist auch in Basel die Zahl der De­
tailhandelsbetriebe und der Beschäftigten seit 
1950 zurückgegangen, was die folgende Über­
sicht zeigt:

1965 1975 1985
Betriebe
Beschäftigte

ca. 2450 
15 100

2092 
14 121

1968 
12 299

Viele Leserinnen und Leser dieser Zeilen waren 
und sind Zeugen eines markanten Wandels im 
Detailhandel unserer Stadt. Die stark angestie­
genen Grundstücks- und Mietpreise haben ver­
schiedene Branchen gezwungen, den Standort
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